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purg deseheiligen Romiſchen Reichs
Lammerer und ChurFurſt Souverainer und

Hertzog von Schleſien, Sonverainer Printz von Oranien, Neufeha-
tel und Vallengin, wie auch der Granchant Glatz, in Geldern, zu
Magdeburg, Cleve, Julich;. Berge;, Stettin, Pommern, der Caſſu

ben nud Wenden, zu Mecklenhurg und Croſſen Hertzog, Burggraf

Muzun. dnberg, Furſt zu Hal erſtadt, Minden, Camm, Wenden,
Schwerin, Ratzeburg, Oſt Friesland und Moeurs, Graf zu Ho—
henzollern, Ruppin, der Marck, Ravensberz, Hohenſtein, Tecklen
burg, Schwerin, Lingen, Buhren und Lehrdam, Herr zu Raven

 ſteiu, der Lande Roſtock, Stargard, Lauenbukg, Butow, Arlay und
er7. 48 n T hunBreda ac. e. C..



Crhnun kund und fugen hiermit zu wiſſen: ohnerachtet Uns bey
wohnend iſt, daß die neu eingerichtete Regierungen und Juſtiz-Col-
legia geuugſam bishero beſchaftiget geweſen, nebſt der Erorterungder
neuen Procellſe, die alten zu volliger Endſchaft zu bringen, und alles
aus der vorigen Confuſion heraus zu reiſſen, um ſolches in gehorige
Ordnung wieder zu ſetzen; So ſinden Wir doch auch zugleich unum—
gänglich nothig, daß gedachte Collegiaſich nunmehro anſchicken auf die
Adminiſtration der iuſtiz bey denen zu ihrem Keſſort gehorigen Ma-
giltræten und Gerichten mogliche attention zuhaben; undzudem En—
de nicht allein die von Uns regulirte Juſtiz- Verfaſſung und Methode,
wie die Procelſe gefuhret werden muſſen, uberall einzufuhren, ſondern
auch ihr Augenmerck allenfals mit gebuhrender Scharfe und Ernſt da-
hin zu richten, daß bey denen Magiſtræten und Judiciis alle bey dem Ju-
ſtiz-Weſen vorhin eingeriſſene Landverderbliche Unordnung, aus dem
Grunde gehoben, und rechtſchaffene promte Juſtiz adminiſtriret werde.

Wir ordnen, wollen, und befehlen demnach hiermit, daß, ſofort
nach Publication dieſes Edicts ſamtliche Magiſtræte und Unter-Ge
richte Anſtalt machen ſollen, die Proceſſe nach Anleitung des Codicis
Eridericiani zu inſtruiren, und dieſelbe in der bey ihnen vorkom
menden lnſtanz, langſtens binnen drey Monath, definitive zu ver—
abſcheiden, keine Gebuhren von denen Partheyen vor Endſchaft des
gantzen Proceſlus zu nehmen, ſondern dieſelbe, wenn Remedia einge
wandt werden, gehorig zu liquidiren, und die Speciſication, nebſt de
nen Acten. dem judici ſuperiori einzuſenden, da ſie dann, wie bey denen
Advodaten, nach Vorſchrift des Part. J. Tit 8. h. 22. moderiret werden
ſollen; Hanptſachlich aber muſſen ſie die Depoſita in guter Ordnung
dergenalt halten, däß dey vorzunehmender Unterſuchung alles richtig

befunden werde.

Und damit Wir deſſen um ſoviel mehr verſichert ſehn mogen, ſoer—
innernWir Unſere Regierungen, und ſamtliche Ober-Collegia, beydes
gnadigſt und ernſtlich, fleißig auf die UnterGerichte acht zu haben,
bey einlaufenden Aacten wohranzumercken, ob dieſelbe auch die Rro-
ceſie legaliter und in der geſetzten Zeit geendiget haben, benothigten
Falles die ſaumige, und diejenige, welche wider offenbahre Rechte, wie
der die Landes-Geſetze, und wider dieſe neue Ordnung handeln, ohne
Anſehen der Perſon, ſie moögen Magiſtrats. Verwandte oder Beamte
auf dem Lande ſeyn, nachdrucklich zu beſtrafen, auch, wann einer oder
der andere incorrigible ſeyn ſollte, immediate an Uns zu berichten, und
wollen Wir alsdenn den oder dieſelbe ſchlechterdings casſiren.

Ferner empfehlen Wir unſern ſamtlichen Regierungen und Ober—

Collegüis angelegentlich, ſowohl auf ihre eigene, als derer Stodte
und
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und derer Beamten IJepoſita alle behorige Sorgfalt zu richten, zu ſol
chem Ende die Depoſiten. Caſſen durch beſondere Commiſſariosofort
unterſuchen, auch alljahrlich die Depoſiten- Caſſen viſitiren zu laſſen,
und ſolchergeſtalt dieſelbe beſtandig zu controlliren, alle Betrugereyen
und Mißbrauche abzuſchaffen, und dahin zu ſehen daß offentliche Treue
und Glauben gehalten, und niemand weiter dabey hintergangen, oder
wohl gar um das Seinige verkurtzet werden moge; Allermaſſen Unſere
Juſtiz- Collegia dafuùr reſponſable ſeyn muſſen, daß die Depoſiten- Caſ-

ſen bey denen Jhnen ſubordinirten Magiſtræten und Gerichten jedes
mahl in der exacteſten und aceurateſten Ordnung befunden werden;
Zu welchem Ende ſie mit Ablauf dieſes Jahres die bey vorzunehmender
Unterſuchung gehaltene Protocolla ohne, ferneres Erinnern einzuſen
den, und dabey zu berichten haben, wo ſie einige Unordnung angemer—
cket, damit deroder diejenige, die mit denen deponirten Geldern nicht
richtig umgegangen, zur weſtitution angehalten, und andern zum
Exempel am Leibe beſtrafet werden koöünen. Wornach alſo mehrer—
wehnte Regierungen unduſtizCollegia ſich eigentlich zu achten, dar
uber zu halten, und die von ihrem Reſſort. dependirende Magiſtræte,
Unter-Gerichte und Beamte fur Schaden undohnfehlbahrer empfind
licher Strafe, bey aller Gelegenheit nachdrucklichſt zu warnen haben.

Uhrkundlich unter Unſerer-hochſt-Eigenhandigen Unterſchrift
und aufgedruckten Koniglichen Jun-Siegel. So geſchehen und ge
geben Berlin, den 15ten Octobris 1748.
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	Edict, daß die Neue Justitz-Verfassung, wie dieselbe in dem Codice Fridericiano vorgeschrieben, nunmehro auch bey denen sämtlichen Unter-Gerichten eingeführet und beobachtet, nicht minder alle Attention auf Haltung guter Ordnung bey denen Depositen angewandt werden soll
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